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301 . Montag den 23 . Dezember 1S12 . 84 . Jahrgang
NürgerausschußsiHung.

^ Durlach . 23 . Tez.
Die auf letzten Freitag 5 Uhr anberaumte Bürger -

ausschußfitzung erledigte 5 Vorlagen und . zwarin einstimmiger Genehmigung : 2 Geländeankäuse, die
Herstellung der Schloßstraße , die pachtweise lieber-
lasiung von Gelände an den Militärsiskus zwecks Er¬
stellung eines Reitplatzesund die Wasserbezugsordnung.

1 . Mit Rücksicht auf die Pfinzverlegung wurde in»
Gewann „Mühläcker" von den Erben Ures Landwirts
Christof Adam Ammann ein Grundstück zum Preisevon 3000 Mk . erworben . Ohne Debatte einstimmig
genehmigt.

2. Im Gewann „ Blotterwiesen " wurden von der
MaschinenfabrikGritzner A .G. 1591 qw L 3 Mk . zurück¬
gekauft, welches Gelände zur Anlage einer Straßevon dem zukünftigen Güt« bahnhof nach dem Per¬
sonenbahnhof Verwendung finden soll. Ohne Debatte
einstimmig genehmigt.

Vorlage 3 : Herstellung der Schloßstraße betr . Die
Schloßstraße soll, nachdem sie kanalisiert ist , ausgebautwerden. Nun steht der ordnungsgemäßen Durchführungdes Projekts der Umstand entgegen, daß dem Militär
infolge einer früheren Vereinbarung die Benützungdes zwischen den 2 Ställen gelegenen Gelände - und
Gehwegstreifens eingeräumt wurde . Die Militärver¬
waltung verzichtet auf dies Recht , wenn der bisherfür den öffentlichen Fußgängerverkehr offen gehaltene
Durchgang durch die Kaserne und den Schloßplatz
tagsüber , solange der Schloßgartendurch -
gang offen steht , gesperrt bleibt. Dazu erhältdie Stadtgememde überdies die Lindenallee auf dem
Schloßplatz von der Hauptstraße bis zum Schloß¬
garten zur freien öffentlichen Benützung , welches ihr
gestattet , längs der westlichen Baumreihe ein etwa
1 Meter breites Efeu- oder Grasband anzulegen und
die Allee durch Schlingpflanzen , welche von Baum
zu Baum gezogen werden können , vom Schloßplatz
abzuteilen. In Rücksicht aus die Wichtigkeit der An¬
gelegenheit, welche in altgewohnte Berkehrsverhältnisseder Stadt tief einschneiden wird , unterbreitete sie der
Gemeinderat vor einer definitiven Beschlußfassung dem
Bürgerausschuß zur Erörterung . Dieser hatte gegendas Projekt prinzipiell nichts, einzuwenden ; nur wurde
gewünscht, daß den Landwirtschaft treibenden Per¬
sonen gestattet werde, mit ihren Gerätschaften (Rechen ,Hacke rc .) den Schloßgarten passieren zu dürfen . Auchwurde ein früheres Projekt : Verlängerung der Sophien¬
straße hinter den Ställen vorbei zur Weiherstraße
angeregt , damit die Oststadt mit der Südstadt eine
bequeme Verbindung habe. Wird a<i votsw genommen.

Vorlage 4 : Die Stadtgemeinde Durlach verpachtetan den Reichs-Militärfiskus auf den sog . v . Stetten -
schen Wiesen 60 sr Gelände zum Preise von 605 Mk .

Die Militärverwaltung wandelt diese Fläche in Reit¬
plätze um . Die Stadtgemeinde verpflichtet sich , sowohlvon der Ettlingerstraße als auch von dem Hohen-
erlenweg her einen Zugangsweg zur Verfügung zustellen . Da durch diese Angelegenheit die Baseltorstrage
stark belastet wird , wurde im Bürgerausschuß ge¬
wünscht , auch diese Straße ordnungsgemäß herzustellen.

Vorlage 5 : Wasserbezugsordnung. In der Sitzungvom 8 . Dez. 1911 wurde die Wasserbezugsordnung
für 1 Jahr genehmigt. Da die nachträgliche Erhebungdes Mindestsatzes bei vielen Abonnenten sehr unlieb¬
sam empfunden wurde, ließ der Gemeinderat insoferneine Aenderung eintreten , als ohne Rücksicht auf den
tatsächlichen Verbrauch von den Abonnenten monat¬
lich die Taxe des Mindestsatzes erhoben werden soll.
In der Debatte wurden abweichende Wünsche laut ,
schließlich einigte man sich trotzdem auf die gemeinde-
rötliche Vorlage , . welche einstimmig gutgeheißen wurde.Das Wasserwerk muß sich eben rentieren — sooder so , ob nach der Regel 2x3 — 6 oder —
3X2 — 6 — gleichviel !

Eine gegen den Beamten , der das Wassergeld er¬
hebt, vorgcbrachteBeschwerdewurde al uotam genommen.

HügesneuigLeiten
Bade «.

Dur lach , 21 Dez . In der Nacht vom
27 /28 . Oktober ds . Js . wurde dem Kaufmann
Gust . Eiermann in der Talgschmelze hier sein
Hund im Werte von 200 erschossen . Die
Gendamerie hat nun den Täter in der Per¬
son eines jüngeren verheirateten Mannes , der
in Aue wohnhaft ist , ermittelt Dieser hat
aus dem Heimweg mit seiner Stockflinte dem
Hunde den tödlichen Schuß versetzt , weil er
gebellt hat.

Söllingen , 23 Dez Gestern er¬
eignete sich hier ein sehr schweres Unglück.
Drei Mädchen im Alter von 5— 6 Jahren
gingen nachmittags 3 Uhr am OrtsauSgang
gegen Kleinste inbach spazieren . Ihnen entgegen
kam den Berg herauf das Automobil deS
ArchiteklenRinger in Pforzheim in anscheinend
zu schneller Fahrt , so daß eS dem Wagen¬führer nicht mehr möglich , den Wagen recht¬
zeitig zum stehen zu bringen und derselbedirekt in die Kinder hineinfuhr. Ein Kiud des
M" x K 'rchenbauer war sofort tot , ein Kmd I

schwer verletzt , ebenso ist ein Kind namens
Waigel schwer verletzt . DaS Gericht begob
sich noch am Abend hierher , um den Tat¬
bestand aufzunehmen . Hoffentlich wird dieser
traurige Fall die allzu schneidigen Automobil¬
besitzer veranlassen , die Fahrgeschwindigkeit
an OrtSauSgängen und innerhalb Ortschaften
zu verringern. Den so schwer betroffenen Fa¬
milien wendet sich allgemeines Mitleid zu.

^ Bruchsal , 22 . Dez . Nach Erledigungder Bürgerausschußwahlen , bei welchen
in der 1 . Wähler klaffe die Fortschrittlich -Liberalen
20 und das Certrum 12 Sitze erhielten , setzt
sich der gesamte Bürgerausschuß zusammenaus 52 Mitgliedern de» CentrumS. 36 Fort¬
schrittlich Liberalen , 6 Sozialdemokraten und
2 Konservativen . DaS Centrum hat mithin
die absolute Mehrheit.

WWolfach , 22 . Dez Nach dem „Kinzigt.
-

ist hier die Familie eines TaglöhnerS nachdem Genuß des Fleisches eines an Brechdurch¬
fall erkrankten , uotgeschlachteten Kalbes an
Vergiftung erkrankt. Bon den erkrankten 6 Per¬
sonen ist ein lljähriger Knabe und ein Mitte
der 36er stehender Mann bereits gestorben .
Die übrigen Personen sind leichter erkrankt .

-- Waldkirch , 22 . Dez . Bei Ober -
simonSwald ereignete sich ein schweres
Jagdunglück . Der Jagdpächter P Stratz,Bauer in Nonnenbach , ging abends von der
Jagd heim und bemerkte plötzlich etwas im
Gebüsch In der Meinung, es wäre ein Wild,
schoß er und traf dm Taglöhner Engelbert
Seng . Dieser erlitt so schwere Verletzungen ,
daß er noch in der Nacht starb.

^ Billingen , 22. Dez . In dem nahen
württembergischen Städtchen Schwenningen
überfiel der 24jährige Sohn deS Bäckermeisters
Bürk seinen schlafenden Vater und verletzte
diesen durch Beilh ebe und 2 Revolverschüffe
so schwer , daß der Tod alsbald eintrat . Als
der 2 . Sohn seinem Vater zu Hilfe eilen wollte,
erhielt er einen Schuß in den Oberarm , ebenso
wurde die Poliz-i , als sie den Mörder fest»

Ileuilleton . 9)

IranenHerzen.
Groteske aus dem Feldzuge von 1870 .

Nach dem Englischen von Klara Rheinau .

(Schluß.)
Er blickt trübselig vor sich , aber plötzlich

fährt er mit ungeduldigem Achselzucken fort :
„ Ich weiß nicht , warum ich überhaupt

hierher kam — ich hatte durchaus nicht diese
Absicht , häßlich und verstümmelt , wie ich bin ;ober Ihr gastfreundlicher Onkel ließ mir keine
Ruhr, er wollte mich sogar selbst holen . Doch
ich war ein Tor ; , in dem Augenblick, als ich
dieses HauS betrat , wünschte ich mich in
meine Heimat zurück — ich sah , daß man
mich hier nicht brauchte , nicht erwartete. Aber
ich — Ein tiefer Seufzer und die schwär¬
merischen blauen Augen bohren sich mit voller
Macht in die meinen — . „O , Miß Lottie ,Miß Lottie , warum verabscheuen Sie mich
auch gar so sehr ? Warum sehen Sie erschrecktund ruhelos aus , so wie ich nur das Wort
an Sie richte ? Ich beobachtete Sie den ganzenAbend ; Sie lachten und tanzten und waren
vergnügt mit andern jungen Männern . WollenSie denn niemals, niemals vergeben ?"

Ec hält rnne , meine Antwort erwartend,aber diese bleibt aus .
„ Ah, Sie sind hart, " fährt er in bitterem

Tone fort — „sehr hart , trotz Ihres lieblichen
GesichtchenS ! Aber wissen Sie — ich gehe,
gehe unverzüglich noch in dieser Nacht . Ich
habe Ihr GeburtStagSsest schon genug durch
meine unerwünschte Gegenwart verdorben .
Leben Sie wohl ; an Ihren Onkel werde ich
von London aus schreiben.

"
Zum ersten Mal öffne ich jetzt meine Lippen .
„Sie müssen sich noch etwas länger hier

gedulden , mein Herr . Der letzte Zug gingbereits vor einer Stunde ab.
"

„Aber der nächste geht früh am Morgen— nicht wahr ?"
„O ja , schon zehn Minuten nach sieben

und der Expreßzug fünf Minuten vor acht.
Wählen Sie diesen — er wird Sie am
raschesten nach London bringen.

"
Nachdem ich diese Auskunft gegeben , blicke

ich gerade vor mich hin und probiere ein
kleines Solo mit dem rechten Fuße , wie ich
es in ähnlichen Fällen auf der Bühne gesehen
habe . ES hat jedoch nicht die gewünschte
Wirkung auf meinen einfachen, loyalen Ulanen .
Noch einen Blick auf mein abgewandtes Haupt,eine tiefe zeremonielle Verbeugung und er
schreitet der Türe zu . Hier drehte er sich noch

einmal um und erwrscht mich — hm ! nun
ja . wie ich ihm nachblicke . Ich dachte ja gar
nichts dabei, aber wie der Blitz ist er wieder
an meiner Seite und forscht ungeduldig :

„Nun , Fräulein , was ist Ihnen ? Sie
wollten mir etwas sagen . Was ist eS ? O,was ist eS ? "

„ Nichts," antworte ich leise , aber nicht
ungehalten.

Er fällt mir zu Füßen und flüstert in
weichen Tönen :

„ Lottie . Lottie , muß ich wirklich gehen ?
Ich begreife eS nicht, Ihre Augen he ßen mich
bleiben , wenn ich darin zu lesen verstehe .
Sagen Sie mir . o sagen Sie mir , muß ich
gehen , Lottchen? "

„Wie Sie wollen » ganz wie Sie wollen .
"

antwortete ich sehr hitzig und in fast ver¬
zweifelter Stimmung . „ Niemand will Sie
zwingen , das ist sicher . Sie find nicht im
Gefängnis. Gehen Sie , wenn Sie Lust dazu
haben .

"
„Lust dazu haben — ha , ha ! Ich gehe,

wenn Sie mich gehen heißen — aber auch
nur dann .

"
„ Wie kann ich Sie aus meinem eigenen

HauS fortschicken, selbst — selbst — wenn ich
es noch so sehr wünsche ? Wie könnte ich dies?
Aber wünsche ich eS denn auch wirklich?"



nehme » wollte , mit zahlreichen N -voloerschüssen
empfangen , die aber ihr Ziel verfehlten . Nach¬
dem der Täter im Hause Feuer gelegt , brachte
er sich 2 nicht lebensgefährliche Revolver schlisse
in de» Kopf bei . Das Feuer konnte bald ge¬
löscht werden ; der junge , anscheinend geistes¬
gestörte Mann , wurde in das Krankenhaus
verbracht . .

ltz Psullendors , 22 Dez . Durch Groß -

feuer wurden die Anwesen der Witwe Weih ,
des Taglöhnrrs I . Weiß und des Schmieds
Albert vollständig eingeäschert . Kurz nach Ab¬
rücken der Feuerwehr ertönte von neuem Alarm .
Die angebauts Doppelscheuer und ein Doppel -

wohnhaus des Glasers Mollenkopf und des
Bauern Kinkelen wurden bis auf den Grund
eingeäschert . 7 Familien sind obdachlos . Inner¬
halb 14 Monaten ist dies der 7 . Brandfall
in Psullendors . Besonders tragisch ist , daß die
Frau des Glasers Mollenkopf tags zuvor ge¬
storben war Die Leiche mußte aus dem
brennenden Hause geborgen werden .

Deutsches Reich.
München , 21 . Dez Der Kaiser hat

an den Pcrnzregenten Ludwig nachstehendes
Telegramm gerichtet : Aufrichtig danke ich
Dir für Deine warmen Worte . Du weißt ,
daß es mir Bedürfnis war . der hohen Ver¬
ehrung öffentlich Ausdruck zu geben , die ich
für Deinen in Gott ruhenden Herrn Vater

ehegt habe und die ich ihm bewahren werde
iS über das Grab hinaus . Möge die Freund¬

schaft , die unsere beiden Häuser verbindet ,
fortab bis in die fernsten Geschlechter
dauern ! Wilhelm .

* Berlin , 22 . Dez Die „Rordd . Allg .
Ztg " schreibt in ihrer Wochemundschau : » Was
über das vorläufige Ergebnis der Londoner
Lotschafterversammlung öffentlich mil¬
geteilt werden konnte , rechtfertigt die Er¬

wartungen . mit denen man der unter dem
Vorsitz von Sir Edward Grey abgehslrenen
europäischen Beratung entgegengesehen hat .
Schon nach den bisherigen Eindrücken darf
ausgesprochen werden , daß es ein guter Ge¬
danke war , die Vertreter der Großmächte an
der Themse mit dem britischen Minister des
Aeußern zu einer Aussprache zusammentrcten
zu lassen . Ihre Wirkung wird für den Aus¬
gleich der österreichisch - serbischen Span¬
nung nützlich sein Die Konferenz zur Fest¬
stellung des Friedensvertrags zwischen
der Türkei und den Baikanstaaten mag noch
Schwierigkeiten zu überwinden haben , ehe die
Verhandlungen lebhafter in Fluß kommen .
Zu Voraussagen über ein positives oder nega¬
tives Ergebnis der Konferenz fehlt bisher die
Grundlage " .

* Berlin , 23 . Dez Straußenfedern
im Wert von 12 000 sind in der Nacht
zum Sonntag in einem GischästSladen in
Charlottenburg gestohlen worden

Bochum . 21 . Dez . An der h utigen Bei¬

stammle ich hervor . „ O ich weiß eL nicht —

ich weiß eL wirklich nicht ! Wie kann ich eL
sagen ? Vielleicht — vielleicht wäre er besser ,
Sie blieben noch zum Frühstück — ja viel¬
leicht noch zum Frühstück Onkel Fred hat
ein so heißblütiges Tempn amrnt und Tantchen
- sie könnte auch beleidigt dadurch sein .

"

„ Aber Sie — Sie — Sie ? "

„ Ich ? O , wie kann ich das sagen ? Nein ,
nein , nein ? Ich will mich nicht überrumpeln
lassen . Lass .' n Sie meine Hände WS . Ich —

ich habe nicht die geringste "

Ach , ich Arme ! Ich fühle , daß der harte
Kampf , den ich gefcchten , ein verhängnisvolles
Ende nkhmen wird . Der Feind drängt näher
und näher m t jeder Minute Mir bleibt
kaum noch ein einziges Geschütz Aber ich
will noch einen letzten Versuch machen Ich
sammle meine ermattenden Kräfte und ver¬
suche mit einer verzweifelten Anstccnqung die
Türe zu erreichen ! ES hat keinen Zweck
ich werde zurückgetrieben , die Arme des

Feindes umschließen mich zu fest und mit
einem kleinen sehnsüchtigen Seufzer , halb der
Freude , halb des Schmerzes , strecke ich die
Waffen zu Füßen meines Eroberers !

* 4
*

Jetzt erhebe ich mein gelecktes Haupt und
entsende meine letzte Patrone .

setzung der 56 bei der Schlagwetterexplosion
auf der Grube Achenbach g töteten Berg¬
leute nahmen der Vorsitzende des Gcuben -

vorstands , Botschafter a D Frhc . v . Stumm ,
Generalleutnant v Schubert und Major im
Großen G .'neralstab v . Stumm , ferner eine
Deputation der Werke der Familie Stumm
in Neunk -rch .'n unter Führung des Drrekliils
Müller teil

Hanau , 21 Dez Von der Behörde wird
jetzt amtlich bekanntgegeben , daß bei m 1 . Bataillon
der E senbahnregiments Nr . 3 TyphuS -
erkrankungen festgestellt worden sind . Im
Anschluß daran wird betont , es bestehe die
Befürchtung , daß der Main mit Typhus¬
bazillen verseucht fei Deshalb wird

dingend vor dem Gebrauch und der Benützung
des MainwasserS gewarnt . Bei einer Kom
panie sind vier Neuerkrankungen vor -

gekommen . Der Verlaus der Krankheit ist im
allgemeinen günstig und der Allgemeinzustand
der Kranken ist zufriedenstellend ; von 211

Lazarett - Erkrankten liegen zur Zeit 15 schwer
darnieder .

* München . 23 D -z Nach der „ Voss.
Ztg " ist die Situation der Frage der Re¬
gentschaft unklar geworden , weil dar Zentrum
in seiner Fraktionssitzung zu keinem einheit¬
lichen Entschluß kommen konnte und den Wunsch
hat , die Angelegenheit vorerst ruhen zu lasten .

Stuttgart , 2t . Dez . Der Munster veL
Innern v Pischek ist . dem Wücktembergischen
StaaiSanzeiger zufolge , in den bleibenden
Ruhestand getreten . An seine Stille tritt
Kultusminister v . Fleischhauer und an
besten Stelle der P äsident des evangelisch m
Konsistoriums D . v Habermaar .

* RappoltSweiler (Ober -Elsaß ),22 Dez
Wegen Beleidigung der Pfarrers Böglin
in Ostbeim . begangen durch einen Brief des
praktischen Arztes Dc . Greß in Kork , der für
seine Schwester , Lehrerin in Ostheim , eintcitt
und durch einen Artikel in der in Kehl er¬
scheinenden „ Straßburger Rundschau " hat der
Staatsanwalt gegen Dc . Greß in Kork und

gegen den verantwortlichen Redakteur Kr ich
in Kehl Ossizialklage erhoben , die nach zwei¬
tägigen Verhandlungen vor dem hiesigen
Schöffengericht pestern abend 11 Uhr zu
Ende ging . Der Staatsanwalt beantragrr
gegen den Redakteur Krich eine Geldstrafe
von 100 Mk . und gegen Dc . Gceß eine solche
von 200 Mk . Der Vertreter der Rebe - klägerS
des Pfarrers Böglin v rlangts für Dr . Greß
eine Gefängnisstrafe und stellte dis Bestrafung
des Redakteurs dem Ermessen des Gerichts
anheim . Die UrteiUv .rkündiguog wurde aus
kommenden Samstag verschoben . E ne unge¬
heure Menschenmenge Hane sich zu den Ver¬
handlung n eingefunden und war so erregt ,
daß zum Schutze der Angeklagten 4 Gen¬
darmen aufgeboten werden mußten . Nach
Schluß der Verhandlung Menge .

„Du wrrst es eines Tages bereuen , Kanrad .
Ich habe ein schreckliches Temperament ! "

„ Ich weiß eS, " sagt mein Ulanr mit

ruhigem Lächeln
„Nein , nein , Du weißt eS nicht .

" rufe ich
mit schwachem Widerspruch — „ Du kannst
eS n '

cht w sssn , Du hast mich nie in meiner
schlimmsten Laune gesehen . Frage den Onkel
oder die Tante oder die Diener — sie werden
eS Dir sagen ! "

„Ich wünschte doch , ich hätte mein Schwert
nicht in Sachsen zurückgelaffen .

" meint Konrad
mit sichtbarem Schauder Ich höre Stimmen
und Schritte in der Entfernung Mit aller
Gewalt raffe ich mich aus und flüstere mit
drohender Gebärde :

„ Konrad , merke Dir nur etwas Wenn
Du j ' malS , jemals in Deinem ganzen Leben
entweder bei Deiner Mutter oder meinen Ver¬
wandten oder bei sonst jemand in der Welt
durch ein Wort oder einen Blick eine An¬
spielung machst auf — auf - - nun , Du weißt
schon was

Doch er weiß eS nicht ; er hat keine Ahnung
davon

„Aber Du mußt eS wissen Du weißt eS
auch — nur zu gut . Und wenn Du Dich
jema ' s unterstehst , daran z .r denken , dann
werde ich — werde ich — "

«mit geballten Faust . n auf die Angeklagten
lo ? , sodaß eS ohne dm Schutz der Gendarmen
sicher zu Tätlichkeiten gekommen wäre

— Dis Nationalflagspende kann
mit einem GtsamtergebmS non 7 234506
in der Hauptsache als abgeschlossen gelei .
DaS Kam tee unter drm PeotLki0S1 > Prinz
Heinrich von Preußen erläßt für - die erfreu -
l ch große Spende eine herzliche Danksagung .
D -e Sammlung ergab in Biden 0426K . ^

vefterretchtsche Monarchie .
Wien . 21 . Dez DuS Herrenhaus hat

dar KriegSleistungSgesetz einstimmig sa
dloe angenommen .

Onglan ».
London . 21 . Dez . Der König empfing

heute im Weißen Saal de» Buckingham -
Paiaster in Gegenwart der Stamrs kretärS
Grey die Friedensbevollmächtigten .
B .' i dem Empfang , der rine halbe Stunde
dauerte , war die Königin nicht zugegen . Jede
Abordnung wurde einzeln vom König em¬
pfangen . der den Herren rinzekn die Hand
drücke und sich mir ihnen h .-rztich unterhielt
Dc . Danew frühstücke heute in der öster¬
reichisch-ungarischen Botschaft . Die tü k 'ch .n
Bevollmächtigten waren Gäste der City os
Westmmster in den Räumen de» Amomobit -
Klub » .

Rußland .
* Odessa , 22 . Dez . Im Küstengebiet

erfolgten mehrere aufeinanderfolgende Erd¬
stoß ; . die sich auf eine Länge von 3 Werst
auSdehnten und d ^e Äcstait der Küste v -r-
änderren . Der Meeresboden erhob sich und

' er entstand eine Springklur . Ubr 20
Häuser der Umgebung von Otrada wurden

! beschädigt Na der Erdobe fläche bildeten sich
Risse dir zu 150 Meter . Dee Schad n ist
unbeschreiblich ; allein der Verlust an zecstö tern
Grand und Boden beträgt Mehrere Millionen
Rubel .

Der Krieg aus dem Batta » .
* Arhen , 22 . Dez Die türkische

Flotte lief heute aus dm Dardanellen aus
Ihre Torpedoboots bombardierten TenedoS .

* Belgrad . 22 . Dez Ministerpräsident
Pasitsch stattete h ute dem österreichisch¬
ungarischen Gesandten einen Besuch ab
und sprach ihm aus eigener Initiative das

aufrichtige Bedauern der serbischen Req 'erung
über die Mißgr sfs einzelnrr Militärorgane

f dem Konsul P otzalka gegenübrr aus Dis

f Angelegenheit ist damit in befr .edigerrder
Wese dsigelegt .

8rmi> - mt HMkiitzer - 8erm Mlaih.
Zur Aufklärung .

Wichtige Entscheidung über das Mietrecht .
! Bor einiger Zeit brachte das „Durlacher Wochen¬
blatt " einen Artikel betreffs eines Paragraphen in
den MieweM wonach , der Mieter den Vermieten *

„ Nun ? "
D : e Stimmer , sind jitzt dicht in unserer

Nähe , darum beiße ich die Zähne übere nander
und begnüge mich damit , meinen großen
Ulanen na wenig in den Arm zu kneifen .
Darüber geht ihm ein Licht auf — meinem

bescheidenen , ehrerbietigen Boyurd

„O , jetzt verstehe ich ! Du meinst jenen
kleinen - - Kuß — den Du mir einst weihtest
und noch dazu um meiner Mutter willen .
Glaubst Du vielleicht , ich wollte einem k einen

Mädchen gegenüber in der Schuld bleiben ?

Hier , nimm sie zurück . Deine kostbare Gabe
und noch einige mehr dazu , die ich sicher
damals auch empfangen Härte wäre ich nur
ein wenig geduldiger gewesen ! "

Und mit diesem betrübenden Beispiel drr

entsetzlichen Kühnheit und großartigen Undank¬
barkeit des männlichm Geschlechts schließe ich
diese denkwürdige Beschreibung meines großen
Feldzuges von 1870

Verschiede« -».
— Bier Häuser um 5 Mk . erstand ein

Geschäftsmann aaS Gotha Es handelte sich
um vier der ältesten Gebäude , die kaum de»

Abbruch wert waren .



beim Auszug eineWohuungsherrlchruutzs --Eut.jchädiguug
in prozentualer Hübe des Mietzinses zu zahlen hat ,laut gerichtlicher Entscheidung des Amtsgerichts
München und des Reichsgerichts in Leipzig , als
gegen die guten Sitten verstoßend , -unstatthaft sei und
der Mieter sei trotz Vertrags zu dieser Zahlung nicht
verpflichtet . — Nach eingezogener Erkundigung an
Ort und Stelle ist gerade das Gegenteil der Fall und
hat d«S Landgericht II in München als Berufungs¬
instanz unterm 5 . Januar 1912 genau das Gegenteil
entschieden. (Das Reichsgericht hat sich mit derartigen
Bagatellen gar nicht zu befassen, da dies nur bei Be¬
trägen über 2500 Mk. verhandeln kann.)

Das Landgericht II München hat seine Entscheidung
mit folgender Begründung erlassen :

„Das Gericht hat sich hier auf den. Standpunkt
gestellt, daß eine derartige Bestimmung für den Fall
des Auszugs innerhalb einer bestimmten
Frist im allgemeinen nicht als gegen die

utenSitte über st oßendbezeichnet werden
aun , sondern daß diese Vereinbarung entsprechendder Anschauung von „ Mittelstem " von Fall zu Fall

zn würdigen ist . "
Mit Recht vertritt das Gericht die Ansicht , daß

bei Beurteilung des Bertragsverhältnisses aufseiten
des Mieters so viel Verständnis vorausgesetzt werden
kann, daß er den Vertrag , nicht ohne zu lesen, unter¬
schreibt und daß er mit dessen Inhalt einverstanden ist .
Der Ausdruck „Wohnungsentschädigung " darf nicht
als Entschädigung für die Bewohnung , sondern für die
Abnützung der Wohnräume betrachtet werden .

Bei dieser Bestimmung handelt es sich nach der
nur zu billigenden Anschauung des Gerichts um einen
Ersatz für Reparaturkosten des Vermieters bei In¬
standsetzung der Wohnung sür den neuen Mieter , so
daß von einem Verstoß gegen die guten
Sitten nicht die Rede sein kann . Mit Recht
weist das Gericht daraus hin , daß Mieter , namentlich
aus besseren Ständen , bei Bezug einer neuen Wohnung
dieselbe auch neu hergerichtet wißen wollen , nament¬
lich . wenn die Wohnung nicht nur ein Aufenthalts -
raum , sondern ein gemütliches Heim werden soll.

Es erscheint deshalb keinesweg unbillig , wenn der
Vermieter mit seinem Bertragsgegner eine
derartige Vereinbarung trifft .

Das Gericht erachtet es auch als unanfechtbar ,daß dieser Ersatz in einem verhältnismäßigen Betrageder Jahremiete steht, zumal sich der Mietpreis nach

der Grüße der Wohnung und ebenso die Neparatur -
kosten darnach richten ; denn der Mieter nimmt ja
gewöhnlich nur die Wohnung , die ihm paßt , und
kündigt dieselbe, wenn er etwas Besseres sinket, so
daß er auch teilweisen Ersatz der Reparaturkosten mit
in Kauf nehmen kann.

Dadurch ist eine Entscheidung getroffen , welche
nicht leicht umzustoßen ist und die Vermieter beruhigt
werden dürsten .

Durlach den 18. Dezember 1912 .
_ _ Der Vorstan d .

Schöffengericht Dnrlach . Ergebnis der Schöffen-
gerichtsützung vom 18 . Dezember 1912 . 1) Privatklag -
sacke Trautwein gegen Johann Weingärtner Wwe.
von Wöschbach wegen Beleidigung und umgekehrt :
Beide verurteilt und zwar zu je 12 Mk. Geldstraseeventl . je 3 Tage Gefängnis . 2) Erath Gustav Friedrich
von Ersingen und Schuster Heinrich von Ersingen wegen
Betrugs : Elfterer 4 Wochen Gefängnis , letzterer3 Wochen Gefängnis . 3) Wölber Georg Friedrich von
Wilserdingen wegen Beleidigung : 25 Mt Geldstrase
eventl 5 Tage Gefängnis . 4) Moßbrucker Rosa Karoline
von Durlach wegen Unterschlagung : 1 Woche Ge¬
fängnis . 5) Voigtmann Otto von Vrieg wegen Haus¬
friedensbruch und Sachbeschädigung : 20 Mk. Geld¬
strafe eventl . 4 Tage Gefängnis . 6) Mußgnug Karl
Christof von Berghausen wegen Körperverletzung :
10 Mk. Geldstrafe eventl . 2 Tage Gefängnis . 7) SchottKarl Friedrich von Durlach wegen Unterschlagung :
14 Tage Gefängnis . 8) Lohmüller Josef von Vierlingen
wegen Körperverletzung : 6 Mk . Geldstrase eventl .2 Tage Gefängnis . 9 > Guthmann Emil und Fischer
Wilhelm Friedrich von Auerbach wegen Körperverletzung :
Ersterer 20 Mk. Geldstrafe eventl . 2 Tage Gefängnis ,
letzterer freigesprochen. 10) Kirchenbauer Friedrichund Jung Gustav von Singen wegen Körperverletzung :
Vertagt . 11) Privatklage Ioh . Bauer gegen Karl
K ähnle in Durlach wegen Beleidigung : Beide ver¬
urteilt und zwar Kühnle zu 40 Mk . Geldstrafe eventl .8 Tage Gefängnis , Bauer zu 10 Mk . Geldstrafe eventl .2 Tage Gefängnis ._Markt - Bericht .

( - ) Durlach . 2l . Dez . Der heutig !
Schweinemarkt war befahren mit 145
Läuferfchweinen und 210 Ferkelschweinen
Verkauft wurden 145 Läuserschweine unt

210 Ferkelschweme. Bezahlt wurde für da»
Paar Läuferschweine50— 90 Mk . , für das Paar
Ferkelschweme 20 —30 Mk Geschäftsgang gut .

Amtliche Bekanntmachungen .
Gefach der Durlacher Möbelfabrik G. May in

Durlach um Genehmigung zur Erstellung
einer 16 1' . 8. Sauggas - Generatoranlage
betreffend .

Die Durlacher Möbelfabrik G . May in
Durlach beabsichtigt in ihrem Fabrikanwesen
eine 16 k . 8 Sauggasgeneratoranlage zu
erstellen.

Dies wird mit den: Anfügen zur öffentlichen
Kenntnis gebracht , daß etwaige Einwendungen
gegen die neue Anlage bei dem Unterzeichneten
Bezirksamt oder dem Gemeinderat Durlach
binnen 14 Tagen nach Ablauf desjenigen
Tages , an welchem das diese Bekanntmachung
enthaltende Amtsverkündigungsblatt ausge¬
geben wurde , anzubringen sind , widrigenfalls
alle nicht auf privatrechtlichen Titeln be¬
ruhenden Einwendungen als versäumt gelten .

Beschreibung und Pläne liegen auf dem
Rathaus in Durlach und auf der diesseitigen
Kanzlei zur Einsicht offen .

Durlach den 16. Dezember 1912 .
Grvßherzogliches Bezirksamt .

Beschluß .
Nr . 26201 . Vorstehendes bringen wir mit

dem Anfügen zur öffentlichen Kenntnis , daß
das Planduplikat und die Beschreibung von
heute an vierzehn Tage lang auf diesseitigem
Rathaus — Zimmer Nr . 2 — zur Einsicht
aufliegen.

Durlach den 20 Dezember 1912 .
Der Gemeinderat

Nr . 2 Z .K. 3/12 . Ueber den Nachlaß des Srraußwirts August
Josef Mössinger in Söllingen wird heute am 20 Dezember 1912 ,
vormittags 10 Uhr , das Konkursverfahren eröffnet , da der Nachlaß
überschuldet und ein Gläubiger die Eröffnung des Konkursverfahrens
beantragt hat .

Rechtsanwalt Nsukum in Durlach wird zum Konkursverwalter ,ernannt
Konkurslorderungen find bis zuin l-7 . Januar 1913 bei dem

Gerichte anzumelden .
Es wird Termin anüeraumt vor dem diesseitigen Gerichte —

Zimmer Nr 6 — zur Beschlußfassung über die Beibehaltung des
ernannten oder die Wahl eines andern Verwalters , sowie über die
Bestellung eines GläubigerauSschuffes und eintretenden Falls über die
in 8 132 der Konkursordnung bezeichnten Gegenstände und zur
Prüfung der angemeldeten Forderungen auf

Freitag den 24 . Januar 1813 , vormittags 8 Uhr .
Allen Personen , welche eine zur Konkursmasse gehörige Sachein Besitz haben oder zur Konkursmasse etwas schuldig sind , istaufgegeben , nichts an den Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu

leisten , auch die Verpflichtung auferlegt , von dem Besitze der Sacheund von den Forderungen , sür welche sie aus der Sache abgesonderte
Befriedigung in Anspruch nehmen , dem Konkursverwalter bis zum17 . Januar 1913 Anzeige zu machen

Dur lach den 20 . Dezember 1012 .
Gerichtsschreiber Gr. Amtsgerichts .

Mekanntrnachung .
Bei der Freitag , 20 . Dezember stattgefundenen Erneuerungs¬wahl der ev . Kirchengemeindeverfammlung Durlach sind

folgende Mitglieder gewählt worden :
» . auf « Jahre :

Stadtwcrld Gttlingen .
Ctaumholi- . Vrennholi - , Welle » - und SchlM»M - Kersteißer ««ß.Die Stadtgemeinde Ettlingen versteigert mit Borgfrist 1 . Juli1913 an Ort und Stelle im Walde am

Samstag deu 28 Dezember 1812
aus Distrikt I (links der Alb) , Abt . 19 Hochberg und 20 Hannesenberg :3 Fichtenstämme IV . , 54 V . , 74 VI . Klasse , 2 TannenstämmeVI. Kl , 1 Hainbuche IV . Kl , 1 Fichtenabschnitt II u 6 Hl . Klaffe.
Ferner 140 Baustangen I und 810 II . Klaffe , 355 Stück Baum¬
pfähle , 330 Hopfenstangen I , 385 II . , 165 III . und 145 IV . Klaffe,115 Rebstecken 1 , 120 II Klaffe und 45 Bohnenstecken , sowie 53 Ster
Fichten - , 2 Ster Hainbuchenbrennholz und 1 Los Schlagraum .

Das Holz stammt aus Windfall und Dürrständer
Zusammenkunft vormittags 9 Nhr am Waldeinqang bei derVilla Schweißgut .

Moutag de« 3V. Dezember 1812
an Ort und Stelle im Walde aus Distrikt II (rechts der Alb), Abt . IV
Kalberklamm : 14 Eichenstämme III , 49 IV . u 22 V . Klasse , ferner1 Ster Eichennutzscheitholz, 8l Ster Eichen - Scheit - und Prügelholz ,sowie 613 gemischte Astwellen und 1 Los Schlagraum .

Zusammenkunft vormittags 9' ° bei der Haltestelle Spinnerei
Borzeiger des Holzes in Distrikt 1 Gemeindeforstwart Pfeilund in Distrikt II Waldhüter Frank

1 Claupin Wilhelm . Privatier .
2 . Ernst Edmund , Rektor .
3 Edel Jakob , Hauptlehrer .
4 . Friebvlin Karl , Kutscher.
5 . Geyer Friedrich , Priv .
6 . Geyer Heinrich, Schmiedmeister .
7 . vr . Geyer Friedrich , Medi¬

zinalrat .
8 . HauckLeopold,Stadtbaumeister .
9 . Hilderhof Philipp , Polizeikom.

10 . Höfel Karl . Bauunternehmer .
11 . Huber Andreas , Schreiner .
12 . Kammer Jakob,Stadt Sekretär .
13 . Kern Christian , Kaufmann .

1 14 . Kiefer Heinrich . Landwirt .

j 15 Kiefer Jakob , Landwirt .
! 16 Kiefer Karl . Schneidermeister .
17 . Kleiber Wilhelm Hektar , Land¬

wirt .
18 . Knobloch Julius . Missionar .
19 . Korn Karl , Schlosser.
20 . Korn Ernst , Modellschlosser
21 . Kratt Friedrich , Waisenrat .
22 . Lais Johann , Hauptlehrer .

23 . Lehmann Gustav , Kaufmann .24 Löffel Karl , Baukontrolleur .
25 . Maurer Wilhelm,Ledersortierer .26 . May August , Werkmeister .
27 . Meier Adam , Bremser .
28 . Meier Gust . Adolf , Obermeister .
29 . Petry Gustav , Kohlenhändler
30 . Ür. Reichardt Philipp , Bürger¬

meister .
31 . Richter Friedrich , Betriebs¬

assistent a . D .
32 . Römmele Martin , Oberreal¬

lehrer .
33 Sambel Wilhelm , Hauptlehrer .
34 . Schweizer Gustav . Bauunter¬

nehmer .
35 . Semmler Johann , Privatier .
36 . Schmidt Friedrich , Schmied¬

meister .
37 . llr . Turban Ludwig , Geh . Re¬

gierungsrat .
38 . Uhlenburg Karl , Werkmeister .
39 . Wagner Karl , Brauereibesitzcr .
40 . Will Karl , Rechnunc srcrt ,

Fst. selbstgem . Houiglebkuche«
per Psd . 60 H , empfiehlt

IkL-itttti «. Mnei « .öiüs , HlWlstr. 24 - MO » 28.

b. auf 3 Jahre .
4i . Semmler Jakob , Privatier , l 44 . Weiler Karl Josef , Eisenbahn -^2. Wagner Karl , Weinhändler , i arbeiter .43 . Weiler Johann , Altgemeinderat . >45 Zoller Karl , Gemeinderat .

Etwaige Einsprache gegen die Wahl ist innerhalb 8 Tagen beim
Vorsitzenden des Kirchengemeinderates zu erheben

Dur lach den 23 . Dezember 1912.
Ev. Kircheugemeinderat :

Meyer .

»<>
Wirr ris-L-ris dem städl . Wasserwerk

gegr 1872 Hauptftr . 8 reiche Erfahrung
WHrrnacHermeister

WitH . Schwender
Speiialha«s g« ter Uhre»

— Bijouterie und Optik
Reparatur «« jegl. Art prompt zu mäßigen

Preisen Reellste Bedienung .
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ksr»is»En ^>tt<
alle Sorten , empfiehlt auf bevorstehende Feiertage

LL ^ ti IL » S <» lLt Weiherstraße 9

88 Ist . sächsische Gljrisistollen 88
ID sst . Irüchtevrot

>»

Al
'r> pnl

'seitde

V«id»sclitr - 6r;cd«»lie
empfehle mein großes Lager in

VlvclmMliiürii
Wagaurcliim
Mageln «°" 2« «' °»
Ißsstvitgen v°» - s» M, m,
jkmkrltüügrvsgen

lür Stahl . Kohle »,
und Gasfeuerung

Ksr- «. ZPlntürllicktt
UnmengierMünen

sowie sämtliche

limvirkcb . Mrcliiües

Oleavorsstror u . Olsn-
rvkinns , XoklenlüIIsr

unst -Xsslen.

Lassetteu
feuersicher und zum

Anschtießen
8risfk8s1 «n u . s . v/ <

vilottuntenkod« ! - u»«l
-kstnst« , sowie sämtliche

Usrirreugs

prims stkinsiuminium - , kmsii - u . kiZöngesckiff
in größter Auswahl .

8 <r ! mgep 8k5iee !<s , i. östel in Aluminium und Stahl

LedUttseduLe 2U LusuadmepreLseu .
Ailke um ZSestchtiguug meiner Ausstellung

iiklllö
schwarz und emailliert
unter weitgehendster

.Garantie

Irisvke vetM
von 7 Mk an

Nfslckvmsr Lalßnvr
LisendLMIullg , LluMvustrasse 15 .

in jeder G .' vße .
Bestellungen auf die Feiertage erbnre fiühzeing

llerrmaüL , Vvüäiwrs! u. 6aLL .

Alle Sorten Wild - , Hafen . Kanin
nd Geißenselle werden stets zu
en höchsten Preisen angekaust

Gasthaus zum Lamm .
Gasthaus zum Löwrndrän .
KiMsfeldrrstrade 2.

Wl . Virale « ii

« K0y » U » g .
eine kleinere im Hinterhaus ist
aus l . April 1913 zu vermieten .
Zu erfragen Lammftr . 2 .

Eine schöne 8 - Zimmrrwohnung
mit Küche , Keller und Speicher ,
auf Verlangen auch Schweinstall ,
zu vermieten Näheres

Bastltorftratze S8 . parterre .

kür Me
HUeidasvdls -

VAokvrv »
I8l

llurlseder 8tolr"
( ZüLrAkm- Nargarme )

mieLtdedrllod uvä gsar dssoüäsrs

» Lutterdsekes"
äamU derg88leM sodmeeks » vmlävrdsr.

Stet» trired erdiitUtvd ia i»»t »iloa diesigen «tllsedlLgtges SesedLttev ,

8üää . Rsrgsrme - Verke krilr 8eLw!ät L 6o., vurlaed.

PftuHVvaye 44 ist eine scl öne
3-Zimmerwohnung mit allem Zu¬
behör aut l . Avril zu vermieten

8 Z,innrer - Wohnung jamt Zu¬
behör auf 1 April zu vermieten

Amalikuttr . Li
Schöne 4 - Zimmerwohnung im

2 . Stock mit Gas und allem Zu¬
gehör auf 1 . April zu vermieten

Herrenftratze 13 .

Schöne Wohnung von 3 Zim¬
mern . Küche . Keller re auf l . April
zu vermieten Näheres

Havptstratze 78 kl .



njährig bester Stärkungswein
Flasche La V» Liter l00
bei 3 Flaschen l 40 in der

X «Il6r -1) l-<tAtzri6 t ' etei .

Brrnge hiermit meme fft . sekSK-
gemachten

Honiglebkuchen
per Md . 60 .-H , sowie

ff Schnitzbrot
ff Buttergevackenes

ferner ineine stlöSgemachles
- AlMM

im empsehlende Erinnerung
Friedrich Birrnelin ,

Arot « . Aeinväckerei .

Kur schnellen lind leichten Selbst -
bereiturig aller Liköre und Brannt -
weine re re Erhältlich in der
Adler - Drogerie Aug. petsr .

- Wsel l
3 Pfs . 33 ^

Wallnüffe
l '

Psd 35 >e-

Orangeu
l Ltück 5 . 6 . 3 Stück 20 -̂

1 Ttzd . 53 , 63 , 73 H

! Mandarinen
große Früchte

Stück 1» u 7
20 Stück Kistchen

_ 4 46 u 165 _
> bugsr u . filislsn .

Alls Mkihlllllhllll
bringe ich in Empfehlung :

Verschiedene Wnrstwaren
Schinken srch »«L «rdochlj
8kMlh .Gänsekenleu, -Brüste

Räucherlachs und Aale
Sardellen n . Oelsardineu
Kieler Sprotten
Rusßscher Salat
Sekt,Cognac,Stemhägerrc .
sst. Tafeltrauveu und Obst
Orangen , Datteln
Mandarinen
Wall - und Haselnüsse »r.

_ Lfauptstratze 88 _

rstl I - ikürv
per F ?. v ' n 1 .20 an

Lais — piekiormiar Sstgsmotis
tzoktton — Vanille llummei

« eso — Nagenbiller — Vurayas
Vtisk^ - Sksaiix «tv .

kri . 5et »» srrv . llirsvden « a »ser
Lese mul flum

ssl . Log ns c von 2 . E an p Fl
Ualsgs 8k «rfy

Uermuilt - poickvein
M . fzt. ?ÜIZ86!l - k88Möll

Lltokolfreler Lpkelvein
empfiehlt

HorrHLLLL
t aiuiitnrei null

^ >n lei t en - n . pninenubi '«« , sowie . Katt «« in
^ old , Dublee u Silber . stiurzen . ll' rnnllil ^ an , t 'ullivr ^ , Nromckia « , 4v,n -
däuckevn . XulOiiirrrr » . Otirriur ; «« . tililuiiubüiiiloiii , Mutt ^elu -ttvniiuöpfeii ,
Lr » trLlleuoL «l« ln , Narrvn ^tSekv »» mit Stlbergrrff , Voiztevsteu , '

tiitclKarSteil ,
vpti ^ciien Lrtilialn , 8enii >8miii ! -8 <;stittuk !k n . !<. n . empfiehlt

liei ». hMptslnibe 3 K .

M ; iVlieii -jlMm .
Durch gewisse Verhältnisse bin ich in der Lage , billig

verkaufen zu können und empfehle als Weihnachtsgeschenke :

» W MllR U . -MMl .
8 edule » u . SluslksUe » !iir aNe lastruNsvie .

Kolide Mundharmonika » u Okarina » .

StehlWÜklii ». Spielplallkii ßc Kromioophsür
( auch Burchard « Lalonnadelui

Ecke« söc Streichb«8 . Ms . Mi « . Wer elr .
Rrparaturui au Grammophonen und mcck . Spielweikin

sowie sämtlichen Erreich ' und BiarinsirnMkntku .
UM " 5timmen von Xisvier »n6 2Msrn aller Lrt.

L . SkrröLLo , Ncparateur ,
Vunkavk » , Kirchstraste 6 (hinter dem Achrhaus).

WM « WM MW
M M « ll

Jede zahlunASsähige 8rb « itorfamilie erhält ;u
- « n W«ihnacdt »frierkag « n

VsrsN « . Mskkl

pfsnnikvejjAo

Chrißdaüm -
Kttzr «

Vs Pfund - Sckacktel .
24 oder 30 Stück Inhalt

23 und 30 Pfg .

feinste extra prima
Vr Pfund - Karton , nur weiß ,

24 Ltück Inhal !
40 uvd LZo Pfg .

Große

WuülM -
Lmkii

Schachte! mit l 2 Stück Inhalts
10 Pfq

Lut Llküü
WM' WC
gcA« u klein « Raten ;ahlana «n ( 4täal . oder »nonatl .

ITTiNLUiin
LADlsrAKLs , L3 .r !LküänLk5t .r3.L8e 24 .

A«s dir FrirrtM :
Blumenkohl
Kopfsalat
Endivien , gick « gkittsnseit
Schwarzwurzeln

große Sendungen frisch eingetrossen
empfiehlt zu den billigst n Preisen

z . IL « r -r» ,SMBk . 2z .
von 2 schönen Zim
mein nebst Zubehör

auf April zu vermiete »
Hauptstraße 8

Schöne 3 - Zimmerwohnung «nit
Kück«e. Keller . Speicher . Waschküche ,
Wasser und Gasleitung Sedold
strake 22 parterre per l . April
preiswert zu vermieten

S . Les - ler , Lammstr . 23 .

Moynrrng
Große 2 Zimmerwvhnung per

l April zu vermieten .
Wilhelmstr . 4 . part

Hauptstraize 24 im 4 Stock
ist eine schöne 4 Zimmer - Wohnung
aus i Avril zu verm ' k ' ei,

Wohnung von 2 Zimmern und
Zubehör mir Glasabjchluß un
2 Stock zu vermieten

_ Gttliaaerstrake 46
Schöne 3 >jimmer -Woynu «-g 'N

auf ! . April zu vermieten
Psiuz «tr 3 » 2 St l

Eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche . Keller und Speicher ist zu
vermieten

_ _ Müblstratz « 16 .
EttUageea « atze St tliiv zwei

2 » Zimmer - Wohnnuge « mir
Gas und allem Zubehör per ! Avi i !
zu vermieten . Roheres im Le dm

AIS MM NeihschtSgkschki-li
empsieh l

in 2ü , 00 u ! 00 Stück - Packung
von den billigsten bis zu den

sechsten Sorten , ioww
? LeLLe» « . kaveLladske

sn » ls . Srtemeier
Hanptitraßr 15 .

W sslsekdks Mihsich!sgeschk»jr
cinpfehle

IsZokkn - Utiksri
tür « . Va « «« n , sowie

lilkkelle »
^! UNd

H 60 ! ^ ^
zu b «r «at « » r

i, «rabgrs «tzt,n P ^ sen

l> billigere Piciie .
LLDL Nssslor

Uh «,ai,ch « « , Seboldstr 2«
Reparaturen an Uhren » . Gold-

waren schnell und billig .
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Sk 8 oduInvML A
für das Weihnachtsfeft !

Ibosisra .

Kinderstiefel
von Nr . 19 bis 22 HM

vvr M .

Ulra . Ik-osisra .

» M -MMl MWU-SWU W
von Nr 22 bis 24 uur 2 . 8Ü holzgevagelt

» ' Q - «KI» von Nr . 27 bis 36 nur WWvon Nr 2o bls 26 nur sl . VS

Diri ü? osisri

Damenstiefel
mit Lackkappe HA

breite Form uur ^7ZM7

Hira . Ibostori Ulra . Ibosbsn DU

LVM . AlMll . UM
'

l >

breite
^

Form .

^
PEalteri j ) A besonders solid u dauerhaft AS AH W »

uur MW nur MW

» Ibosisn

hem» « WKl
Amerikaner Form HA

Lackkappe «nr MMk

Li» groLer koste » Lin groLer koste » W »

WMII « MMl Hcrreiistiefel »

br. i.° F°rm ^ ÜLL
'
uV 50 W

uur MM ! uur W

Hiri Iboscksn .

MUMljML
mit Pretzfalten »- ^

in bester Aussührung
uur ( iM

keossee Lelegenkeitsksut in ßchj Kheottalix -HMkUsliesel ^

Knmnlirctznhen « » « a , S

Herren uur 2 .S0 zu einem konkurrenz- -M AH ^
Damen » 2 . IS losen Preise

solange der Vorrat reicht.

Trotz meiner billigen Preise erhält jeder Käufer bei kinknns von Mb . - SO eine wertvolle

Kandlasche als Weißnachtsgeschenk !

ZMM ! ur billigen l) uelle
Lo »ll 8vl »v »rr , Nsupktl-sns 69.

Alleinverkauf der weltberühmten I SRr.



iMMgI
ZSt ^ eise

8smos Ktvrkst . . .
Nslszs , rot .

„ rotgots ^ . .
Letieer/ , gols . . . .

», „ ^ . . .
Köter lorogoaekMK

UortAein) .
Isrsgooer l-e« ,, ! . - L

Co , Oporto .
kort» - Veto ( inil- ei-

Xveli - ^lackeira) . . .
Nsitelr» - Insel ^ . . .
tSeitir .-Kuedruet, . . .

n b'
1.

8080
1 .20
1 .60
1 .20
1 .80

1 .20
1 .60
150

o »r, t, "
. Sen

I ^ ßL» rrtttO
sehr gute? , m G preiswert cibzu-
geben. Wo , sagt d -e Exp d B ! .

Ein tust noch neuer vü, » » n
billig zu verknuse in Anzusehen
vrm ! 0 - 12 Ubc vvr .nir . azs und
-3 - 6 Uhr nachmittags

« rötziugertzr . 1 . 2 St
BlUtg abzugebeu : 2 etterl . e

Schade , kl verschließbare Kvsfer .
Liköre :r Waldtzr . 2l . 2 St

UM'
Kr»;;« Vsrtckle "HW

bietet mein

Veil >a»cl> tr - Verli» ik
<1s aut'

i>N<-

Lerrea- ü . kLabea - kalewts ,
llerrea- u . kuabea - visier,
llerrea- u . Knaben - äuaüge ,
llerren- n. Knaben - kosen,
vapes , voaener Nantel eie .
trvlx meiner !* «» « »« «

LO
von deute dis« emüediiekiie !» 24 . ck-l . Ms . Aewätlre .

Hs« kommen prin/ .ipKemSK nur xute ljusiiläten in
tirrtelloser 1'uLtvrm in cke» Verkank , versäume äkker
niemunü dieses ^ürmtixre ^u^ebst .

KonföI( ti 0 kI 8 ksU 8 ÜSN 8 S,
« KO ,

inimder :
fisiseestfssse 50 — keks ^rNsesis-ssse .

^ » Lt 8 k» « N « H krlL « nt >»rkinin « .

HkreLswerle

Liköre
Msiel
Kmille

Tr«?sk»

. Lt .- M.
>
^ 2»

- - Ln .Al-
So

Leere Flaschen wei den mir 10 Pf
zuttictgekwnimkii.

Sänitüche übrigen Liküre und
Spirittwscn in : e chstec Auswahl .

Neu mgeikihrt :
Spanischer

isotveia
Mn .
Liier s V Psg .

'
- i Wen
Masche OrI Psg

mir Manche .

Spanischer

Veirrml «
vssev,
L -ter o V Psg

V. Wer 4Z77
Masche Pfg .

mit Masche .
Un 'ere leeren Liter -
Flaschen nehmen wir mit

15 PH; zurück

Aus MeiHnacyten !
Empfehle mein gut sortiertes Lager in

Skiüsn-
, lilspp-

, für- unü Veloui'-
l» W »

- ar Neueste - er Saison , Preislage ! 50 bis 8 ..H
für Herr « »» and Anabe » , von „E 0 80 bi ? 3 —

sowie fitrsvkuk « für Kinder u Erwachsene , l — I 50 , <6
Gewähre von beute ab bis Weihnachten

10 ^ Ravatt .
-Mg

K« ü. kvaa »s ^vr , gülMAs
Amalieuftratze 2Y

Als Norddeutsche

Fleisch - u . Wurstwaren
>** einpseh cu

mageres Dürkfttijch W . 1 . 20 »
Thüring . Lchinkenflcijch „ 1 .1', »

„ Rollschinken „ 1 ötz
Frühstückswurst, Mettwurst
Bierwnrst und Zungenwurst
Teewurst , feine Lederwnrft

<Lt .' reillclL ' t7te?

_ chäuseschkegek, Gänsebrüste. _
s I > » gvr H> » a kd » I » Lb 1 vi » . I

v . "
A »er, dr » « n " '

Eine gebrauchte bessere
Schülerguge

ist billig zu verkaufen
Kelterstr . 1 Hk links .

Mjjlttk KaWtlkvhüynkii
sind zu verkaufen

Seboldstratze 17 , 2 . Sk

I Rotwein
guter Tnehweiii'

vsscn . VkL .
Liter 06 Pbl

t, . «-e

Cmfamilien - Häuser
der Neuzeit enrsprechend , in sehr schöner Lage am Turmber .' ,
mit Garten , billig zu verkaufen . Weitere Eiufamiliea -
hävser sind im Bau begonnen . Pläne können eingeiehen

Will » . Sackbcrger , Arihilkkl ,
Tel 155 Durlach , TümbelArche !?.

'L 1 .VV M,
mit Flasche .

Weißwein
auter Tischrvei -»'

°sien . VL
Liter 06 P ' g -
Liter - 4 NU

Flasche L . vv Mk.
mit Flasche .

Unsere leeren ' , Liter
Maschen nehmen wir mir

15 Psg zurück .

Muirmm
in ' - i und kj Flaichen

billigst

< »r». t» . »<



„ Aadenia "
tzGWttki « Ser Maschineudssn
Wir beehren uns , unsere werten

Mitglieder mit Familienangehö¬
rigen zu der am 2 .» . Dezember ,
abends 7 Uhr . im Gasthaus zur
Blume statt findenden

Weihnachtsfeier,
bestebend in Gesang , Musik . Theater
und Christbaumoerlosung , sanges -
sreundlichst einzuladen .
_ Der Vorstand .
Vchwabenverein Eintracht

Tnrlach.

Au unserer am Mittwoch den
2 » . Dezember , abends 6 Uhr ,
im Saal zum Rolen Löwen statt -
si -denden

Vlk s LtiiiÄsrüitsiiles ^ r '
verbunden mit Theater und ko¬
mischen Vorträgen i Gabender -
losmia ) laden wir unsere werten
Mitglieder nebst Familienangehö¬
rigen . sowie Freunde des Vereins
höslichst cm .

Der Vorstand .
XU Etwaige zugedachte Gaben

wollen längstens vorm . 1l Uhr
im Saal zum Roten Löwen ab -
geqeben werden _

Gksk !! sj» « fj „ öllvNM
'

Mittwoch den 25 Dezember
( I . Weihnachtsseiertag ) , abends
7 Uhr , im oberen Saale der F <st-
halle :

Weiönachlsfrier .
wozu wir unsere Mitglieder rnbst
Familienangehörigen hiermit er¬
gebenst einladen

Freiwillige Gaben können abends
mitgebracht werden .

Der Vorstand

Tie aus Donnerstag ( Stephans -
tag ) anberauime

Weihnachtsfeier
findet umständehalber schon am
Mittwoch den 25 . d . Mt » . ,
nachmittags 4 Uhr beginnend , ver¬
bunden mit GabenverlosungKonzert
und Vorträgen rc , in der „ Stadt
Durlach " statt .

Hierzu laden wir unsere werten
Mitglieder und deren Angehörige
sowie die Hungen miliiärischen
Vereine zu zahlreichem Besuche
kan '. eradschanlicbst ein .

Der Borstand .

GMaliSMMkwlii .
Die Teilnehmer an der Cüiist -

baumfeier werden auf heute Mon¬
tag abend zu einein Faß » »
eingeladen .
_ Das Komitee .

Em neuer 8ss »i « r0 mit
2 Löchern und Sparbrenner wird
weit unterm Ankauf abgegeben .

Lammstr . 2, 3 St lks

fpöie flsiZekei'- innutig liik ilen
Vkrjsk lltiklsok.

vussrer vkrteu LimüseLatt rur gett.
Lelllltms , äaL unsere Kesedätte um
ersten ketertag gesedlossen smä.

Vor Vorstrs .LÄ .

Bekanntmachung .
Einem tktl . Publikum zur gefl. Kenntnisnahme ,daß über die Wcihnachtsseiertage nicht gebackenwird . Auch machen wir bekannt, daß unsere Ge¬

schäfte am 1 . Feiertag von nachmittags 1 Uhr und
am 2 . Feiertag von 2 Uhr ab geschlofieri find . Wir
bitten daher , den Bedarf an Backwaren rechtzeitig
decken zu wollen .

Mreie Bäcker - Jrrriuna Durlach.

Infolge letzter Tage « nd heute stattstndende»
groKe « Treibjagden bringe he nie « nd morgen ;«
bedeutend rednrlerte « Vreise »

tö . größte Kikftshgsks
Stück von 3 so 4 30 . Ziemer 1 20 - 180 . Kenten
Paar I 20 k SV , zum Uerkanf .

Morgen Dienstag anch ans dem Niavksn -
msrNt « beim Krnnnrn

Hskar Gorenflo
K - fkieserant

DrLUsrsi 2-sLtsr .
Ueber die Feiertage gelangt zum Ausschank

in Brauerei selbst , Adlerstr 18 und bei
8L . EMlkiiisi« ! rum ^mäkkikellek'.

Anstich Dienstag abend .

Varloknngs Hi » U«
in allen llrössen uuä guten yuuliiätsu

vmpiivdlt
^ Lrrs MDisslruirK 'SL '

, IjhrmLkdtzr,
Hauptstraße 38 .

Auf Weihnachten
eiupieble alle ichdch n

Bäckerei - und Konditoreiwaren , Echokolade -
nnd Zttckerwaren . Christbaumschmuck

fft . Backmthle , fft . Schnitz u . Früchtebrot !
Lebkuchen , ff . Weihnachrskonfekt , Kuchen

Lorten , Ciernu - clu u s w

WikH . GrälHer , HNplsirche » I .

MMlib „Fimiwla "

Zu der am 25 . Dezember
( 1 . Weihnachtsseiertag ) . abends
von 7 Uhr ab , im Lokal „ zum .
Schwanen "

staitfindenden
Weihnachtsfeier ,

bestehend in Glückshafen , komischen
Vorträgen und Gesang , beehren
mir uns unsere Mitglieder nebst
Familienangehörigen sreuudlichst
einzuladen
_ Der Vorstand .

WW IlMIl
L !. M - B,,i,chrchk - A . M
empfiehlt in großer Auswahl bei
billigster Berechnung dlül »« « ckn
und LlsttpOanren , wie

^ rZ .rn .Slr2 .

2 ^ Ls .Ll2l -u>.rN .Er2 .

^ 1212 .8 U .8 V.

z) rei « m « rdige

lllMMMiileii :

Ltrchbnrger Bratgaase

Äuge Enten, junge Tauben
Lunge Hahnen in allen Größen
Franj . Pouiardes . Sapausen

Ftal . unö mg Psularden
Grotze

Aerghafen
RehMell , Rehkralen

in allen Größen

Rehbiige , WM »
Schnepfen, WWHner

kaufen Sie bei

Oskar Korenllo
Hoflieferant .

bereiten unter allen
Weihnachtsgeschenken

lojjMMM » , kLMlNriM
in vornehmer Geschenkpackung

Lau äe vologns
(Kölnisch Wasser )

in V« und Vr Flaschen , Original -
kistchen mit 3 und 0 Flaschen .

M »DWttitLng.reter.
Junger Fox

entlaufen Abzugeben
Zimmergeschäst Frohmüller .

Eine freundliche Parterre - Woh¬
nung in schöner , freier Lage von
3— 4 Zimmern . Küche . Keller , An¬
teil am Garten ist sofort oder auf
1 . April zu vermieten . Näheres

RittnerLstratze 13
Evangelischer GottesvtevN

Dienstag den 24 . Dezember 191L
In Durlach :

Abends 5 Uhr : Hr. Stadwi . Wolfharde
ZtlMWrMe WtLklNZ Ss 2t . - tj

Keine > , ß : ,
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